
Mannheim/Viernheim
(hajö) – Eine weitere
Leistungssteigerung ge-
genüber den Spielen

der letzten Wochen blieb für die
Reservemannschaft der TSV-
Fußballer unbelohnt. Die vor al-
lem in der ersten Spielhälfte klar
bessere Mannschaft kassierte
durch einen Gegentreffer in letz-
ter Minute noch eine 1:2-Nie-
derlage bei Phönix Mannheim. 

Besser machten es die TSV-Lu-
sitanos (2:1 gegen DJK Neckar-
hausen) und die Privatmann-
schaft (5:1 bei 08 Lindenhof), die
damit ihre guten Tabellenpositio-
nen noch ausbauen konnten.

Trotz der Niederlage war Trai-
ner Frank Mandel mit der Vor-
stellung seiner Mannschaft am
Mannheimer Herrenried zufrie-
den. Denn sie sei derzeit deutlich
besser drauf als über weite
Strecken der Vorrunde. Die Mo-
ral stimme und es werde Zug
nach vorne entwickelt. 

Vor allem in den ersten 45 Mi-
nuten waren die Viernheimer
drückend überlegen, verstanden
es aber einmal mehr nicht, aus
den sich bietenden Chancen Tore
zu machen. So scheiterte Poleti,
als er frei auf den Torwart zu-
stürmte. De Haan war, als der
Ball am langen Pfosten zu ihm
kam, nicht entschlossen genug
und ein Kopfball von Amend ging
knapp vorbei.

Nach dem Wechsel kamen die
Gastgeber, nunmehr mit dem
Wind im Rücken, besser ins Spiel.
Aber die erste Gelegenheit hatte
wieder die TSV-Reserve. Der
Querpass von Poleti auf Dutt ge-
riet jedoch zu stramm. Da erwies
sich Gastgeber Phönix als cleve-

rer und machte aus zweieinhalb
Chancen zwei Treffer. Nach einer
Stunde ging die TSV-Abwehr
nach einem langen Ball nicht ent-
schlossen genug zur Sache und
Weber hatte keine Abwehrchance
gegen das 1:0 durch Erny.

Kurz darauf sah Gölz nach ei-
nem Foul die rote Karte. Aber
auch in Unterzahl konnte der
TSV das Spiel ausgeglichen ge-
stalten. In der 70. Minute er-
wischte Amend am langen Pfos-
ten den Ball und sein Volley-
schuss führte zum 1:1-Ausgleich.
Als alle schon mit einem Unent-
schieden rechneten, was auch das
gerechte Ergebnis gewesen wäre,
schafften die Mannheimer wie-
derum durch Erny in der 90. Mi-
nute den Siegtreffer. Alle Versu-

che des TSV in der Nachspielzeit
brachten nichts mehr ein.

Für die TSV-Reserve spielten:
Weber, Thurn, Dutt, A. Hansel-
mann, Amend, Ostojic, Winz,
Gölz, Poleti (72. Kropka), Wun-
derle (87. M. Hanselmann), de
Haan (72. Pietsch).

Die Tabellenposition
nochmals verbessert

Ein hartes Stück Arbeit war für
die TSV-Lusitanos der 2:1-Heim-
sieg gegen den Tabellenvierten
DJK Neckarhausen II. Der Coach
des TSV III, Mario Giumares,
musste im ersten Pflichtspiel sei-
ner Mannschaft in diesem Jahr
gleich auf mehrere Stammspieler
verzichten, die verletzt oder aus

beruflichen Gründen nicht ab-
kömmlich waren. 

Nach einem Treffer von Pedro
Serrano gingen die Lusitanos mit
einer 1:0-Führung in die Pause.
Nachdem der DJK-Elf der Aus-
gleich gelungen war, verdankten
es die Gastgeber einem Eigentor
des Gegners, dass man den neun-
ten Saisonsieg über die Runden
brachte. Der TSV III führt nun-
mehr mit drei Punkten Vorsprung
die Tabelle der Kreisliga C Staffel
III an.

Die Privatmannschaft der TSV-
Fußballer setzte ihre eindrucks-
volle Serie im Jahre 2004 mit ei-
nem 5:1-Auswärtssieg beim MFC
08 Lindenhof fort. Da der bislang
punktgleiche SC Pfingstberg III
in Ilvesheim mit 0:5 unterlag, sind
die TSVler nunmehr allein Tabel-
lendritte in der Sonderstaffel. 

Die Viernheimer sicherten sich
den souveränen Erfolg durch eine
geschlossene Mannschaftsleis-
tung, gegen die die Lindenhofer
nicht den Hauch einer Chance
hatten. So gelang den Gastgebern
der Ehrentreffer erst sieben Mi-
nuten vor Schluss, als die Partie
längst entschieden war.

Schon bis zur Pause hatten
Idris Birkan (10.) und Christoph
Wunderle (40.) für eine beruhi-
gende 0:2-Führung gesorgt, die
der klaren Überlegenheit des TSV
entsprach, Nach einer guten
Stunde machte Franz Scheidel
mit dem 0:3 alles perfekt. Später
schraubten Birkan (71.) und
Scheidel (78.) das Zwischener-
gebnis sogar auf 0:5. Die Privat-
mannschaft des TSV ist derzeit
personell so gut bestückt, dass
man mit einer Rotation begonnen
hat, um möglichst vielen Spielern
einen Einsatz zu ermöglichen.

Fußball: TSV-Reserve unterliegt Phönix Mannheim/Gegentreffer in der letzten Spielminute

Gutgespielt, aber keine Punkte geholt
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